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Maßregel gegen die Prinzen in Frankreich
Einem soeben veröffentlichten Rundschreiben des fran

zösischen Direktors der allgemeinen Sicherheit Schnerb
wird sehr große Bedeutung beigelegt Man nimmt aus
Grund dieses Cirkulars an daß die Ausweisung der Prin
zen in Frankreich nahe bevorsteht Die France brachte
zuerst die Nachricht der Direktor der allgemeinen Sicher
heit Herr Schnerb habe an die Präfekten ein vertrauliches
Rundschreiben gerichtet um von ihnen über die Lage eini
ger republikanischer der Regierung feindlicher Abgeordne
ten private Mittheilungen zu erhalten Das Journal
Paris erklärt nun diese Meldung für falsch und ver

öffentlicht das in Frage stehende Cirkular Dasselbe lautet
wörtlich

Herr Präfektl Die Regierung hätte Interesse daran
so genau als möglich über die Lage der royalistischen Partei
in den Departements seit dem Tode des Grafen Chambord
unterrichtet zu sein Sie wünschte hauptsächlich zu wissen
ob und durch welche Mittel eine neue Organisation ver
sucht wurde ob neue Organe gegründet worden sind ob
die alten der Legitimität ergebenen Blätter sich dem neuen
Präiendenten angeschlossen haben ob endlich Journale von
irgend einer anderen Färbung von der monarchistischen
Partei erworben wurden Nützlich wäre es ferner zu
wissen ob die alten royalistischen Comites alle aufgelöst
und welche von diesen aus neuen Grundlagen sich wieder
konstitnirt haben Ich wäre Ihnen Herr Präsekt daher
sehr verbunden wenn Sie den anbei folgenden Fragebogen
in möglichst rascher Zeit beantworten denselben gütigst
eigenhändig ausfüllen und unter doppeltem Verschluß an
meinen persönlichen Namen absenden wollten Ich brauche
wohl nicht erst zu erwähnen daß der Herr Minister mit
Freuden alle Bemerkungen die für Ihr Departement speziell
Bedeutung haben empfangen wird sofern Sie es für nö
thig erachten dieselben dem Fragebogen beizufügen

Genehmigen Sie u s w
Der Direktor der allgemeinen Sicherheit

Schnerb
Fragebogen Departement den Februar

1884 Hat sich die royaiistische Partei seit dem Tode des
Grasen von Chambord wieder organisirt 2 Wie sunk
tionirt diese Organisation Nach Arrondissement Nach
Kanion 3 Ueber welche Blätter verfügt die Partei
Aeltere Zeitungen die sich dem Grafen von Paris ange
schloffen Neugegründete Journale Blätter verschiedener
Färbung die seit dem Tode des Grasen Chambord von
der monarchistischen Partei erworben wurden 4 Be
stehen Comüss Alte oder neue Worin unterscheiden
sich die neuen von den alten S Allgemeine Bemer
jungen

Politische Tagesübersicht
Halle den 10 März

Wie die N A Z, aus England erfährt hat sich
jüngst wieder die schützende Hand der Vorsehung welche
über unserem Herrscherhause ruht in nahezu wunderbarer
Weise offenbart Zur selben stunde nämlich als auf der
Viktoria Bahnstation in London eine Höllenmaschine explo
dirte eine andere auf der Paddington Station befindliche
aber versagte befand sich Prinz Heinrich in Begleitung
deS deutschen Botschafters auf dieser letzteren und zwar in
einem Zimmer gerade über dem Raum wo jene Maschine
lagerte Diese versagte lediglich deshalb weil das Oel
in der Uhr zu dick geworden war Sobald der unter
suchende Polizeibeamte den Koffer der die Maschine ent
hielt berührte begann die Uhr wieder zu gehen und die
kleine Pistole welche die Uhr hervorgerufen haben würde
war gespannt so daß bei regelmäßigem Gang des Uhr
werks die Vernichtung des Zimmers in dem sich unier
Anderem Prinz Heinrich und Graf Münster befanden un
vermeidlich gewesen wäre

Die Nordd Mg Ztg polemisirt heute gegen Windt
horst und den Ultramontanismus Der Artikel
schließt Wir kennen die Konsequenzen des Ultramontanis
mnS sehr wohl Ob Herr Windthorst es nun zugesteht
oder abläugnet er ist gebunden gegen den Staat Front zu
machen sobald es dem Ultramontanismus paßt An die
staatserhaltende Kraft der römischen Kirche wie der Ultra
montanismus sich die letztere denkt glaubt heute der Deutsche
eben so wenig als der Ultramontane Beiden ist es gleich
mäßig klar daß der Ultramontanismus für jede politische
Richtung allianzfähig ist auch sür die Revolution

Nach einem Telegramm des Temps aus Rom soll
Kardinal Ledochowski erklärt haben daß er nicht daran
denke durch die Uebernahme des Amtes als Sekretär der
Bittschriften auf das Pofener Erzbisthum zu verzichten

Die nächste Sitzung des Herrenhauses ist wie
der Kr Ztg mitgetheilt wird auf Donnerstag den
20 d Mts anberaumt Für die Dauer der Sitzungen
sind fünf bis sechs Tage in Aussicht genommen

Wie ein Berliner Korrespondent der Frks Z wissen
will würde demnächst eine Vorlage an den Bundes
rat h gelangen welcher vorschlägt einen Oktroyirungspara
graphen analog demjenigen der preußischen Verfassung in die
Reichsverfassung aufzunehmen

Die Nordd Allg Ztg verzeichnet folgende Bemer
kungen des klerikalen Westfäl Merk über die Verlän
gerung des Socialistengesetzes

Die Anfangs fast allgemein gehegte Befürchtung
daß dieses Gesetz auch anderen Parteien gegenüber in An
wendung gebracht und dazu benutzt werden könnte die

bürgerliche Freiheit zu unterminiren hat sich thatsächlich
nicht erfüllt Das Gesetz hat immerhin die Wirkung ge
habt daß die Zahl der Socialdemokraten sich nicht ver
mehrte denn indem dieser Partei die Agitation verboten
wurde machte man es ihr unmöglich Rekruten zu werben
Ohne dieses Gesetz säßen heute sicher schon 25 Social
demokraten im Reichstage Und wer auch ursprünglich
vielleicht ein Gegner dieses Gesetzes gewesen ist sollte sich
doch erst zehnmal besinnen ehe er sich entschließt den
Damm wieder aufzureißen und dieser ganzen alle göttliche
und menschliche Ordnung verhöhnenden Gesellschaft wieder
ungehindert ihr frevelhaftes Treiben zu gestatten

Der Voss Ztg wird aus Hamburg mitgetheilt daß
am 24 d M dort eine Generalversammlung der Fort
schrittspartei stattfinden soll in der wahrscheinlich Frhr
v Stauffenberg präsidiren Hänel Rickert und Eugen Richter
sprechen werden

Dem Reichstage ist die Denkschrift über die Aus
führung des Flottenbegründungsplanes von 1873
zugegangen Die Denkschrift giebt Rechenschaft von der
Verwendung der für die Flotte bewilligten Summen so
wohl an einmaligen wie fortdauernden Ausgaben während
der Jahre 1873 bis 1883

Die Abgeordneten Dr Barth und Dirichlet haben
unterstützt von den Mitgliedern der Deutschen freisinnigen
Partei folgenden Antrag im Reichstage eingebracht Der
Reichstag wolle beschließen den Herrn Reichskanzler zu er
suchen beim Bundesrath zu beantragen die in den W 30
und 31 des Gesetzes betreffend die Besteuerung des Tabaks
vom 16 Juli 1879 festgesetzten Ausfuhrvergütungssätze nun
mehr in vollem Umfange zur Einführung zu bringen

Der bereits erwähnte Antrag der Abgg Baumbach
Munkel und Meibauer auf Abänderung der auf die
Handlungsreisenden und die Kolportage bezüg
lichen Paragraphen der Gewerbeordnungs NoveUe lautet

Gesetzentwurf betreffend die Abänderung der Gewerbeordnung

Z 1 In Z 44s fällt der 3 4 und 5 Absatz fort
s 2 In z S6 fällt der mit den Worten Ausgeschlossen be

ginnende nebst dem darauf folgenden Absatz fort
Motive Die seit dem 1 Januar begonnene Ausführung der

Gewerbeordnungsnovelle vom 1 Juli 1S83 hat alle bei der vor
jährigen Berathung erhobenen Bedenken gegen die Unterstellung der
Hanvlungsreisenden unter den Hanstrerparagraphen und gegen die
Beschränkungen des Kolportagebuchhandets durchaus gerechtfertigt

Die zu beseitigenden Absätze des H 44u enthalten die
bekannten anstößigen Bestimmungen über die Versagung
der Legitimationskarte der Handlungsreisenden der zu besei
tigende Absatz des Z 56 enthält die Bestimmung über den
Ausschluß von Druckschriften vom Gewerbebetrieb im Um
herziehen

Die Mitglieder der polnische Fraktion des Reichs
tags von Ezarlinski und Genossen haben beim Beginn der

Nachdruck v r boten

Die alte Fee
Von Gustav Gerstel

Schluß

Schild an Schild lockt an den Häusern die Vorüber
gehenden die entweder hastig dahinschreiten als hinge das
Wohl des ganzen Staates von einer Minute ihres Zu
spätekommens av oder die lässig einher schlendern das
Monocle im Auge den hellen Sonnenschirm in der sein
bekletdeten Hand und jedem einigermaßen hübschen Mäd
chen frech in das errötyende Antlitz starrend Dazu der
chaotische Lärm die trübe dunstige Atmosphäre dies un
definirbare Gemisch von allen möglichen und unmöglichen
Gerüchen das ist die Stadt die große Stadt das El
dorado aller mit ihrem bescheidenen Loose unzufriedenen
Prooinzbewohner

Am lautesten ist der Lärm unzweifelhaft in der un
mittelbaren Nähe der Universität Das Kolleg eines be
liebten Professors ist gerade zu Ende und in hellen Schaaren
strömt das Wissens und bierdurstige Völkchen aus den
geweihten Hallen Gruppe auf Gruppe bildet sich Da
wird geinkulirt und geschrieen die uovissiina vom Pauk
boden und aus der Kneipe müssen herhalten und gar Mancher

weiß auch etwas aus dem eigenen Büchlein äs arts
ÄMkwäi zu erzählen Auf den Gesichtern der vorüber
gehenden Philister malt sich eine gewisse Zuneigung
gepaart mit einer nicht ganz ungerechtfertigten Aengstlich
keit Die Herren Musensöhne führen mcht blos rasche
Klingen sondern auch schneidige Zungen und gerade der
echte Philister ist für den Spott so überaus em
pfindlich

Da kommt eine alte würdige Dame dahergeschritten
Ihre äußere Ericheinung ist einfach sehr einfach sogar ein
schwarzes Alpacca Kleid umhüllt bis hoch hinauf zum Halse
die matronenhaften Formen ein großer ebenfalls dunkler
Hut beschattet das gefurchte Antlitz und ihre Coiffure ver
räth keineswegs besondere Eleganz aber dennoch fliegt die
Mütze von so manchem volllockigen Studentenhaupte und in
jedem dieser Grüße lebt die innigste Theilnahme die auf
richtigste Ehrerbietung

Wer ist die Dame Die wenigsten kennen ihren
eigentlichen Namen Seit ungefähr dreißig Jahren wohnt
sie in der Stadt dicht neben der Universität eine geist
und herzvolle Trösterin eine thatbereite Helferin für alle
armen nothleivenden Studenten Sie foll vor langen
langen Jahren einmal mit einem Studenten verlobt ge
wesen sein und dieser soll sie treulos verlassen haben um
seine Hand der schwerreichen Wittwe eines stadtbekannten
Wucherers zu reichen Als sie von dem Treubruch Kunde
erlangt soll sie ein paar Wochen hindurch krank gelegen
haben endlich aber siegte ihre gute Natur und ihre große
Jugendkraft Ihr Vater war schon früher nach einer hef
tigen Gemüthsbewegung einem Schlaganfalle erlegen und
so zog denn die Alleinstehende der plötzlich und unerwartet
von einem entfernten Verwandten ein nicht unbedeutendes
Vermögen in den Schooß gefallen nach der Residenz wo
selbst sie als milde Samanterin eine stille und gedeihliche
Wirksamkeit entfaltete Gerieth irgend ein Student in
unverschuldete Noth so ging er zu dem alten bleichen
Fräulein oder wie man sich später kurzweg ausdrückte zu
der alten Fee

Die gute Dame half wenn sie nur irgend konnte
Sie lieh kein Geld auf Zinsen Sie sagte nur Da ist
die Summe geben Sie mir das Geld wieder wenn Sie
desselben einmal nicht mehr bedürfen Und die Meisten
weitaus die Meisten brachten auch das Leliehene redlich
wieder mitunter erst nach Jahren wenn sie schon längst
in Amt und Würde saßen aber sie brachten es doch wie
der Verehrung im Herzen und Dankesworte auf den
Lippen

Das alte bleiche Fräulein konnte lebhaft plaudern
hatte ein warmes lebendiges Interesse sür Alles was um
sie vorging aber lächeln sah man sie nie

Langsam schreitet sie ihrem stillen Hause zu dessen
Thür ihr von einer bejahrten wenig freundlich darein
blickenden Dienerin geöffnet wird Sie steigt die Treppe
hinauf und tritt in die lauschigen Zimmer die sie mit
allerlei sonderbarem Sammelwerk ansstafsirt hat Da steht
ein Skelett in der Ecke auf dem Haupte trägt es eine
CereviSmütze und in den Fingerknochen hält es einen rostigen

Schläger Auf dem Tische aus dem Sopha auf den

Stühlen kurz überall liegen Bücher umher Die Wände
schmücken Hirschgeweihe und Rehkronen In der Nähe des
einen Fensters steht ein großer Pfeifenschrank ein alter
Ulmerkops hängt unter dem epheuumkränzten Bilde des
greisen Waidmanns das eine Wand des Zimmers schmückt

Die alte Dame legt ihren Hut in ein kleines Maha
gonischränkchen zieht die schwarzen Handschuhe aus sieht
sich mit einem langen Blicke prüfend im Zimmer um und
setzt sich dann lief aufseufzend in den tederüberzogenen
Lehnsessel der wohl auch einst in einer durchräucherten
Försterstube gestanden haben mag

Es müssen schwere Gedanken sein die dieses ernste
von eisgrauem Haar bedeckte Haupt durchziehen Die
Matrone schlägt die Hände in einander und beginnt leise
vor sich hinznsprechen

Ob er wohl noch leben mag Kann er denn leben
mit diesem Fluche auf dem Herzen Ach ich habe ihn
doch so sehr geliebt Wenn er noch lebt möge er glück
lich sein I Wenn s nur erst an S Sterben ginge ich bin
so müde so todtmüce

Die letzten Strahlen der untergehenden Sonne zittern
durchs Zimmer und spielen um die dürren Hände aus
denen helle Tropfen glitzern Das alte bleiche Fräulein
ist allein so ganz allein und weint

Da schallen draußen schwere Schritte Eine rauhe
Männerstimme antwortet auf das Gekeif der Beschließerin
die Thüre wird plötzlich aufgerissen und herein schwankt
eine seltsame Gestalt

Der Eindringling mag etwa 60 Jahre zählen aber
er sieht älter aus weit älter Die ursprünglich schlanke
und vielleicht vornehme Figur ist gebrochen das rothe ge
dunsene Antlitz trägt den unverkennbaren Stempel der Ge
meinheit Dünne Strähne von schmutzig weißem Haar
drängen sich unter dem Hute hervor den der alte Vaga
bund denn einen solchen Eindruck macht die ganze Erschei
nung bei seinem raschen Eimritte auf dem Kopfe behalten
und ein häßliches Lachen zieht sich um die Lippen als der
Alte nun in heiserem Tone zu sprechen beginnt

Find ich Dich endlich Feinsliebchen Hast Dich ja
ordentlich vergraben gehabt Wetter noch einmal und
alt bist Du geworden verteufelt altl



gegenwärtigen Reichstagssession erneut ihren auf die Gleich
stellung der polnischen Sprache beim Gerichtsverfahren in
den polnischen Landestheilen gerichteten Antrag eingebracht

Es ist bereits mitgetheilt daß im Reichsamte des Innern
ein Normalstatut für Ortskrankenkassen aufgestellt wird
Selbstverständlich soll das Inkrafttreten desselben den Orts
obrigkeiten anheimgegeben werden Jedoch soll die Aufstellung
in der Weise geschehen daß die erforderlichen lokalen Abän
derungen leicht eingefügt werden können

Die hessische zweite Kammer hat die von der
Regierung geforderten Mittel zu der Enquste über die
Verschuldung des landwirtschaftlichen Grundbesitzes bewil
ligt und den Antrag angenommen die Negierung um die
Errichtung einer Bodenkredit Anstalt zu ersuchen

Der badische Landtag hat nach dreitägiger Be
rathung am Sonnabend die Novelle zur Städleordnung
unter Ablehnung aller anderweitigen Anträge nach den mit
der Regierung vereinbarten Kommissionsaiiträgen angenommen

Die Reichsregierung beabsichtigt wie man dem B T
schreibt an der Küste Westafrikas eine Station zu er
richten Ob eine bloße Kohlenstation oder gleichzeitig auch
eine Handelskolonie begründet werden soll ist noch nicht ent

schieden In jedem Falle darf dies Vorhaben der Reichs
regierung mit Genugthuung begrüßt werden

Im ungarischen Abgeordnetenhause richtete am Sonn
abend der Abg Helfy an den Ministerpräsidenten eine In
terpellation in Betreff der Gerüchte über den angeblichen
Abschluß einer Allianz zwischen Deutschland und Rußland
Oesterreichische ungarische und andere Zeitungen behaup
teten daß diese Allianz den Anschluß Rußlands an das
zwischen Deutschland und Oesterreich Ungarn bestehende
Bündniß bedeute während Petersburger offiziöse Blätter
in derselben einen Triumph der russischen Diplomatie über
Oesterreich Ungarn welches hierdurch zurückgedrängt werde
erblickten Helfy fragte ob der Ministerpräsident von solchen
Vorgängen Kenntniß und auf dieselben Einfluß gehabt habe
und ob nicht die Besorgniß gerechtfertigt erscheine daß da
durch die guten Beziehungen Oesterreich Ungarns zu Deutsch
land geschwächt würden ohne daß die Beziehungen zu Ruß
land eine Besserung erführen Die Interpellation wurde
dem Ministerpräsidenten zugestellt

Die französische Deputirtenkammer beschloß am Sonn
abend mit 318 gegen 175 Stimmen daß die Schulvorsteher
von den Präsekten und nicht von den Akademie Rektoren er
nannt werden sollen Der Bischof von Angers Freppel
ist bei dem Staatsrathe wegen Amtsmißbrauchs angeklagt
worden Derselbe hat nachdem sich in der Verwaltung meh
rerer Pensionskassen für alte und schwache Priester in seiner
Diözese Unregelmäßigkeiten herausgestellt hatten seinem Klerus
verboten über dieselben Auskunft zu geben Das auf Grund
der bezüglichen Artikel des Konkordats eingeleitete Verfahren
ist der erste Fall dieser Art bei dem Staatsrathe

Die irischen Ferner sind entschlossen ihren Dynamit
krieg gegen London fortzusetzen Es ergiebt sich dies aus
einem Briefe welcher aus Amerika nach Paris kommend
in die Hände der dortigen Polizei gelangt ist Derselbe
kündigt an daß für den St Patriksiag 13 März also
für den Tag des irischen Nationalheiligen ein neues Dy
namitattentat in der britischen Hauptstadt geplant sei
Der Brief indem er an eine pariser Adresse gerichtet ist
bestätigt den Verdacht daß die Fenier eine Filiale in der
Hauptstadt Frankreichs haben

Die serbische Regierung ist von Seiten Bulgariens er
sucht worden behufs endgiltiger Regelung des serbisch bul
garischen Eisenbahn Anschlusses Delegirte abzuordnen

Die Matrone war in jähem Schreck emporgefahren
Ihre Augen traten aus den Höhlen die schmalen farblosen
Lippen zitterten und wie beschwörend hielt sie die beiden
Hände gegen den Frechen ausgestreckt

Alfred I rief sie mit halbersticktem Tone
Ja ja Alfred Dein Busenfreund Dein Herzaller

liebster der nach langer Trennung gekommen ist um
Zurück rief sie mit tiefstem Abscheu zurückl

Rühre mich nicht an mit Deinen Verbrecherhänden
Ei pfeift der Wind aus dem Lock tönte es höh

nisch zurück Bin Dir wohl nicht mehr jung nicht mehr
schön genug Natürlich kannst ja auch was Besseres ha
ben Du schmucke alte Fee

Pfui, zischte es da von ihren Lippen Du bist
noch erbärmlicher als Du ausstehst Hinaus Kein Wort
mehr oder ich öffne das Fenster und rufe um Hilfe
Hinaus sag ich Dir was haben wir Beide mit einander
zu schaffen

Was wir mit einander zu schaffen haben Kuriose
Frage Du hast Geld ich habe keins Gieb mir
Geld Geld Geld Pest wie ist mir das runde
glatte Zeug bisher durch die Finger gerutscht Ich Hab s
verstanden zu leben und leben zu lassen Liebe Ehre
haha alles dummes Zeug nur Eins ist das Wahre
und Gute der Branntwein Aber wenn ich Brannt
wein haben will muß ich Geld haben viel Geld denn ich
brauche viel Branntwein

Der Alte zog eine leere Flasche aus dem abgeschabten
Rock und hielt sie gegen das Fenster

Da sieh her kein Tropfen mehr darin und kein
Geld in der Tasche Aber Du hast Geld Du wirst mir
aus alter Liebe Geld geben

Juchhe der Wein der edle Branntwein
Der Alte begann mit rauher Stimme zu singen
Die Matrone hatte sich endlich von der Erstarrung

erholt die bisher alle ihre Glieder wie mit eisernen Ban
den umfangen hielt

Bejammernswerther I rief sie in schmerzlichem Tone
ist Dir gar nicht mehr zu helfen

Pah Du weißt s ja mit Geld damit ick mir
Branntwein kaufe Branntwein ist mein einziges Reme
dium aber mach nur rasch rasch Ich muß vergessen
und wie soll ich vergessen wenn ich leinen Branntwein
habe

Das nordamerikanische Schatzamt berathschlagt gegen

wärtig über die Opportunität eines Verbotes des Imports
von Rindvieh aus England Der Senat genehmigte die
Vorlage über die Gerichtsbarkeit amerikanischer Konsulate im
Auslande und über die Handhabung derselben

Die Lage in Aegypten und namentlich die durch
General Gordon s Proklamation aufs Tapet gebrachte Su
daner Sklavenhandelssrage haben dem Vernehmen nach
zu einem lebhaften Notenwechsel zwischen den Kabineten
von London und Paris Anlaß gegeben Die englische Re
gierung hat wie es heißt dem französischen Kabinet höchst
befriedigende Erklärungen über ven Gegenstand abgegeben
Lord Granville erklärte England werde für General Gor
don s Handlungen nur bis zu einem gewissen Punkte ein
treten Ihrer Majestät Regierung werde an den bestehen
den Verträgen festhalten und darauf achten daß die Sti
pulationen welche England zur Unterdrückung des Sklaven
handels in Aegypten verpflichten getreulich beobachtet
werden Es würde indes nothwendig sein fügte Lord
Granville hinzu erst das britische Prestige im Sudan
ohne welches die englische Regierung keine wirksamen
Schritte thun könnte wiederherzustellen Zur Situation
aus dem Kriegsschauplätze liegt folgende Depesche vor

Kairo 8 März Von Suakim aus wird heute eine
300 Mann starke Kavallerieabtheilung zur Rekognoszirung
abgehen

Deutsches Reich
Berlin 8 März

Der Kaiser nahm heute Vormittag die Vortrüge
des Hofmarschalls und des Chefs des Militär Kabinets ent
gegen Morgen Nachmittag 5 Uhr findet bei den kaiser
lichen Majestäten zur Feier des Geburtstages des Kaisers
Alexander III von Rußland im runden Saal des königlichen
Palais ein Galadiner von etwa 90 Gedecken statt zu welchem
außer den Mitgliedern der königlichen Familie und den hier
anwesenden Fürstlichkeiten zc auch der russische Botschafter
und Gemahlin das gesammte Botschaftspersonal der Minister
des königlichen Hauses Graf v Schleinitz der Vize Präsident
des Staatsministeriums Minister des Innern v Puttkamer
Staatssekretär Gras von Hatzseldt sowie die Obersten Hof
und die Obcr Hofchargen die General und Flügeladjutanten
Sr Majestät des Kaisers und der Kommandeur des Kaiser
Alexander Garde Grenadier Regiments Nr 1 Oberst von
Kaltenborn Stachau und andere Personen von Distinktion mit
Einladungen beehrt worden sind

Der Kronprinz nahm gestern Vormittag einige
Vorträge und militärische Meldungen entgegen

Der Prinz und die Prinzessin Wilhelm von
Preußen sind heute Nachmittag 2 Uhr wieder mit ihren
beiden Söhnen nach dem Stadtschlosse zu Potsdam über
gesiedelt

Der Prinz und die Prinzessin Christian zu
Schleswig Holstein werden voraussichtlich am 14 d M
Berlin wieder verlassen um ihre Rückreise nach London
anzutreten

Der Erbprinz zu Hoh enlohe O ehrin gen ist
aus Schlesien hier eingetroffen und hat im Hause Schadow
straße 4 Wohnung genommen Dagegen ist der Prinz
Hugo zu Hohenlohe gestern Abend von hier nach Heidelberg
abgereist

Die Nachricht daß Fürst Bismarck heute Abend
oder spätestens morgen hier einzutreffen gedenke ist unbe

gründet Die Nat Ztg erfährt von vertrauenswerther
Seite daß der Gesundheitszustand des Reichskanzlers

Der Alte stierte um sich her dann quoll ihm ein
thränenartiges Naß aus den blutunterlaufenen Augen und
er stammelte in widerlicher Rührung

Ja als wir noch jung waren als ich Dich noch
liebte Marie

Sprich meinen Namen nicht aus rief sie entsetzt
O mein Gott mein Name auf solchen Lippen

Sie riß hastig eine Schublade des Nähtischchens auf
welches vor ihr stand und zog eine Hand voll blinkenden
Goldes heraus das sie dem Alten mit unsagbarer Verach
tung vor die Füße warf

Da ist Geld und nun hinaus schnell hinaus auf
Nimmerwiedersehen

Der Alte schwankte einen Augenblick hin und her
dann bückte er sich mühsam und griff nach den blanken
Münzen die vor ihm auf dem Boden lagen

Haha Gold schönes rothes Gold Heisa nun soll s
wieder hoch hergehen Die Pest über die Wirthe die nicht
borgen wollen Aber nun sollen sie nach meiner Pfeife
tanzen Ich traktire Alle Alle erst Wein dann Schnaps
Schnaps ist das Beste

Und hinaus wankte der Alte ohne zu grüßen mit den
Händen in der Luft umhergreifend und unverständliche Worte
vor sich hinmurmelnd

Die Thür fiel schallend ins Schloß Das alte bleiche
Fräulein war wieder allein

Wie eine Marmorstatue hatte sie dem Trunkenbold
gegenüber gestanden aber nun brach ihre Kraft sie sank zu
Boden mit dem Kopf auf den Lehnstuhl des längst dahin
gegangenen Vaters

Plötzlich zuckte sie empor und Ewig haha
haha klang es gellend von ihren Lippen Dann aber
senkte sich wieder das greise Haupt und Ewig ewig rief
sie in herzzerreißendem Ton unter strömenden brennenden
Thränen

Aus der Nachbarwohnung herüber klangen die Töne
eines alten verstimmten Instruments aber eine helle jubelnde
Stimme sang dazwischen

Was mich so überglücklich macht
Das ist daß Du mein eigen
Nun will mir erst die ganze Pracht
So Erd als Himmel zeigenl

während der jüngsten Zeit wieder viel zu wünschen übrig
ließ insbesondere sind es nervöse Zustände welche den
Fürsten plagen Ueber den Zeitpunkr der Rückkehr nach
Berlin sind daher definitive ioestimmungeu noch nicht ge
troffen worden es scheint vielmehr daß sich der Aufenthalt
in FriedrichSruh noch weiter ausdehnen werde

D Max Hirsch ist wie das D Tagebl hört
vorgestern vom Oderverwaltungsgericht mit seiner Klage
wegen Einsichtnahme in die Bücher seiner Jnvalidenkasse
zeitens der Aufsichtsbehörde abgewiesen worden Nach
den Rechtsausführungen des Geh Raths Rommel und
Reg Rath Dr Siesert erkannte der Gerichtshof daß eine
Klage nicht zulässig sei und nur der Beschwerdeweg bei dem
Handelsminijier offen stehe

Graf Münster kehrte gestern von Plymouth wo
er die deutsche Lschraubenkorvette Olga besuchte nach London
zurück Der Kapitän und die Offiziere des in Devonport
stationirten englischen Flaggenschiffes Royal Adelaide gaben
am selben Tage an Bord dieses Schiffes zu Ehren des
Prinzen Heinrich von Preußen und der übrigen Offiziere der

Olga ein Diner Unter den Gästen befanden sich Admiral
Sir W Houston Stewart und die Spitzen der Marine
behörden von Plymouth und Devonport Die Toaste beim
Nachtische galten der Königin von England und dem deutschen
Kaiser Nach dem Diner prangte das Flaggenschiff im
Jlluminationsschmuck Inzwischen hat die Olga bekannt
ltch die Weiterreise nach Kiel angetreten

Wie amtlich aus Kairo berichtet wird hat der inter
nationale Gesundheitsrath für Aegypten in Folge eines am
16 Februar er gefaßten Beschlusses die Cholera Qua
rantaine Vorschristen gegen Provenienzen aus Bombay
mit dem Vorbehalt außer Kraft gesetzt daß im Falle ver
dächtiger Erkrankungen an Bord eines Schiffes die entsprechen
den Maßregeln g gcn die Cholera sofort wieder eingeführt
werden

Darmstadt 8 März Die zweite Kammer hat
sich heule aus unbestimmte Zeit vertagt nachdem sie in der
heutigen Nachmittagssitzung die Gesetzvorlagen betreffend
die Erdschafts und Schenkungssteuer angenommen halte

Italien
Rom 8 März Prmz und Prinzession Leopold von

Bayern besichtigten heute verschiedene Sehenswürdigteaen
Bor ihrer Abreise nach München welche spätestens Diens
tag stattfinden soll werden dieselben dem Vernehmen nach
mit dem Herzog und den beiden Herzoginnen von Genua
die aus Neapel am Montag hier ankommen zusammen
treffen

Dänemark
Kopenhagen 8 März Der deutsche Gesandte

von Philtppsborn ist nach Berlin abgereist um an den
Verhandlungen des preußischen Herrenhauses theilzuneymen

Provinzial Landtag der Provinz Sachsen
5 Sitzung Freitag den 7 März 1884

Der Vorsitzende Graf Otto zu Stolberg eröffnet 11 Uhr
Vormittags die Sitzung mit Verlesung mehrerer eingegangener

Schreiben worauf das Haus in die Berathung der Tages
ordnung eintritt

Auf Antrag des Referenten Gneist werden an Stelle
dreier ausgeschiedener Ersatzmänner für die Einkommensteuer
Bezirks Kommisfionen gewählt für den Reg Bez Magdeburg
Oberamtmann Rimpau in Schlommstedt für den Reg Bez
Merfeburg der Rittergutsbesitzer Stops in Niederschmon und
Fabrikbesitzer Teubert in Zeitz

Die Ausschußvorlage betr die Ermächtigung des Pro
vinzialausschusses zur Errichtung einer oder mehrerer Be
triebs Krankenkassen für die ständigen Arbeiter auf den Pro
vinzialchauffeen wird ohne Diskussion genehmigt

Es solgt der Bericht der Etatskommission über die Ent
würfe der Sonder Haushaltspläne der Provinzialanstalten und
Fonds für die Rechnungsjahre 1884/86

Auf Antrag des Abg Lucius werden unter den Aus
gaben für die Irrenanstalt Nietleben die für das Gärtner
Wohnhaus und das Gewächshaus ausgeworfenen Summen
von 6350 resp 3000 Mk gestrichen

Laut dem Bericht der betr Kommission ist der neue
Ausgabe Etat der Landseuersocietät des Herzogthums Sachsen

von 139 357 Mk auf 148 582 Mk gestiegen eine Stei
gerung die bei dem großen Anwachsen des gesammten Ge
schäftsumsatzes gering zu nennen ist Die Versicherungs
summe welche 1863 202 AM Mk 1878 517 Mill Mk
betrug ist auf 612 Mill Mk gestiegen Einschließlich des
beantragten Nachtrags beläuft sich der Etat auf 149866 Mk

Es folgt der Bericht über die Prüfung der Rechnung
der Landseuersocietät des Herzogthums Sachsen pro 1881
und danach die Entlastung der Rechnungsleger Hervorzu
heben ist hierbei daß der Reservefond um 103 000 Mk ge
stiegen ist und nunmehr 2 Mill Mk beträgt abgesehen von
dem Antheil der Societät an dem Reservefond des mittel
deutschen Verbandes

Das Haus nimmt ferner die Kommissionsberichte über
die Vorlage wegen Anwendung der Abänderungsbestimmun
gen des Staatspensionirungsgesetzes auf die Beamten der
Landfeuersocietät des Herzogthums Sachsen und der Provin
zialstädtefeuersocietät der Provinz Sachsen sowie über den
Nachtrag zu dem Reglement des erstgenannten Instituts vom
21 August 1863 entgegen womit sich diese Vorlagen ohne
weitere Diskussion erledigen

Bei dem Vortrag des Kommissionsberichts über den
Verwaltungsbericht der Landseuersocietät des Herzogthums
Sachsen betont der Ref Abg Scherre das günstige Ergebniß
der letzten Periode die Versicherungssumme ist beim Jm
mobiliar auf 30 Mill beim Mobiliar auf 19 Mill
gewachsen

Nach dem sich anschließenden Kommissionsbericht über
die Rechnungen des Feuerversicherungsverbandes für Mittel
deutschland sowie über die Unterstützungskasse für im Feuer
löschdienste Verunglückte pro 1881 und 1882 ist der Reserve
fond des ersteren auf 684 520 angewachsen der Bestand



der letzteren von 7859 auf 3267 gesunken Abg
v Koseritz bittet bei ersterem Punkte die Verhandlungen
mit der anhaltischen Societät wegen deren Eintritt in den
Verband wieder aufnehmen zu wollen falls sie abgebrochen
worden sein sollten Generaldirektor v Hülsen erwidert
darauf daß die Vertretung des mitteldeutschen Bundes zum
letzten Male vor einigen Jahren mit dem anhaltischen Staats
ministerium in Verbindung getreten sei jedoch erfolglos er
werde die Ende d M zusammentretende Bundesvertretung
zu einem erneuten Vorgehen in dieser Angelegenheit anregen

Die Betheiligung der disponiblen Bestände der Pro
vinzialhülfskasse an dem Kapitalienverwaltungsfond sowie der
Bau eines Gesellschaftshauses für die Irrenanstalt in Alt
fcherbitz welch letzterer einen Aufwand von 27 000 er
fordert werden genehmigt Bei letzterem Punkte betonte der
Abg Elvers die Nothwendigkeit eines eigentlichen Gottes
hauses Ihm erwiderte der Abg v Voß daß der große
Saal des Gesellschaftshauses jederzeit in würdiger Weise für
Abhaltung des Gottesdienstes eingerichtet werden könne der
Bau einer Kirche sei zu kostspielig um für die nächste Zeit
in Aussicht genommen werden zu können

Das Haus beschließt sodann nach dem Vorschlage der
betr Kommission die Erhöhung der Unterstützung sür land
wirtschaftliche Winterschulen im neuen Etat von 17 000 auf
20 000 Diese Summe braucht indessen nicht vollständig
aufgezehrt zu werden sondern ist ausgeworfen worden um
allen etwa hervortretenden Bedürfnissen genügen zu können
Als Erforderniß der Winterschulen die sich durchweg ge
hoben haben bezeichnet der Referent Abg Frantz zwei
klassigen Unterricht und Anstellung eines landwirthschastlichen
Fachlehrers

Die Haushaltungskommission befürwortet die Gewährung
einer Unterstützung von 17,000 an die Epileptikeranstalt
zu Thale zur Errichtung eines Gebäudes für irrsinnige Epi
leptiker und das Haus beschließt demgemäß ertheilt auch seine
Zustimmung zu dem Ankauf des Brämer schen Grundstücks
für die Arbeitsanstalt in Groß Salza für 50,500

Namens der vorgenannten Kommission berichtet über die
Gewährung einer Unterstützung von 40,000 an die
Arbeiterkolonie Seyda der Abg Listemann und befürwortet
warm die Annahme der betr Vorlage Die Kommission sei
darin einstimmig gewesen daß die Kolonie ein Versuch sei
über dessen Gelingen man sich übertriebenen Hoffnungen
nicht hingeben dürfe Mit der in Rede stehenden Bewilli
gungen übernehme man keineswegs die rechtliche oder mora

lische Verpflichtung späterer Unterstützung Mehrere in der
Kommission aufgetauchte Abänderungsvorschläge die Summe
als unverzinsliches Darlehen zu bewilligen oder sie dem
Provinzialausschuß zur freien Verfügung zu stellen erlangten
ebensowenig die Majorität wie der Borschlag die Resolution
hinzuzufügen daß eine gründliche Besserung der bezügl Ver
hältnisse nur durch die Gesetzgebung erwartet werden könne

Die Vorlage wird sodann mit großer Majorität ange
nommen

Der Oberamtmann Struve zu Hakerstedt hat Beschwerde
über den Provinzialausschuß wegen Versagung von Vieh
seuchen Entschädigung eingereicht Das Haus geht auf Be
fürwortung des Ref Abg Kirchhofs und des Landesraths
Wrede zur Tagesordnung über genehmigt im weiteren Ver
lauf der Sitzung die Niederschlagung von Irren Unterhal
tungskosten aus dem Kreise Salzwedel den Ankauf von etwa
84 Ar Ackerland zur Vergrößerung der Baumschule bei
Schönstedt wozu der Kaufpreis von 6100 aus den Ka
pitalbeständen des Provinzialverbandes entnommen werden
soll und nimmt den Bericht der Rechnungskommission über
die Prüfung folgender Rechnungen sür die Jahre 1881/82
und 1382/83 entgegen g, für die Taubstummenanstalten
zu Halberstadt Erfurt Osterburg und Weißenfels d für
die Fonds zu außerordentlichen Unterstützungen im Reg Bez
Merseburg und des Stift Merseburger Ueberschußsonds
e die Provinzialhauptverwaltung ä des General Brandkassen
Unterstützungsfonds s der Blindenanstalt zu Barby und k
des Landes Meliorationsfonds

Schließlich gelangt ein neu eingegangener Antrag des
Abg Gärtner zur Verlesung wonach der Provinzial Land
tag beschließen möge den Minister der öffentlichen Arbeiten
zu bitten an dem in Aussicht stehenden Kanalprojekte in
erster Linie die Verbindung des Rheins mit der mittleren
Weser und Elbe zu berücksichtigen

Schluß der Sitzung 2 /z Uhr Nächste Sitzung Sonn
abend Vormittag 10 Uhr

Provinzielles
Merseburg 9 März Der Provinziallandtag

bewilligte in seiner gestrigen Sitzung die Summe von
300000 zur Gründung einer Waisen und Wittwen
versorgungsanstalt für Provinzial und Kommunalbeamte
Der Schluß der gegenwärtigen Session des 8 Pro
vinzial Landtages wird voraussichtlich bereits am nächsten
Dienstag erfolgen Der bisherige Regierungs Sekretariats
Assistent Rindfleisch Hierselbst ist zum Regierungs Sekre
tär ernannt worden

Z LÜlzen 9 März Die hiesige Zuckerfabrik zahlt für
Zuckerrüben auf Lieferung für die nächste Kampagne bis
15 November 1 und von da ab 1,10 pro Centner
und gewährt außerdem den Kaufrübenbauern bis zu 20 Mor
gen 35 pCt Schnitzel

Gröbers Unter dem Rindviehbestande des Guts
pächters Karl Heucke Hierselbst ist die Lungenseuche ausge
brochen

Sangerhausen 8 März Vergangene Nacht hat
der von Magdeburg um 12 Uhr 15 Min hier ankommende
Courierzug zwischen Riestedt und Sangerhausen einen Axen
bruch erlitten Der betr Wagen mit Passagieren wurde
ehe der Zug zum Halten gebracht wurde noch eine Strecke
mit fortgeschleift Weiteres Unglück wurde indessen glück
licher Weise verhütet Personen sind nicht verletzt

Nordhausen 8 März Vor etwa vier Jahren ver
schwand auf hiesigem Bahnhofe bei Abgang des Zuges auf
bis jetzt unaufgeklärt gebliebene Weise die von der hiesigen

Bahnverwaltung aufgegebene an die Direktion zu Frank
furt a M gerichtete Geldtasche mit ca 4000 Inhalt
Nach einigen Tagen wurde die leere Geldtasche im Aborte
des Bahnhofes gefunden Jetzt endlich kommt Licht in die
dunkle Geschichte Einem hiesigen Bankier wurde am Don
nerstage ein Eintausendmarkschein zum Wechseln überreicht
beim Nachsehen stellte es sich heraus daß der Nummer nach
dieser Schein zu dem damals gestohlenen Geldbetrage gehört

hat Es sollen gleich darauf zwei Verhaftungen erfolgt sein

Aus deu Nachbarstaats
Leipzig 8 März Heute Nachmittag in der vierten

Stunde fand in der hiesigen Gasanstalt im Retortenhause
wie man glaubt in Folge der Unvorsichtigkeit zweier dort
beschäftiger Arbeiter eine heftige Cylinder Explosion statt
wodurch bedeutender Schaden angerichtet und die Maschinen

theile auseinandergeschleudert wurden Der unter dem
Cylinder lagernde Theer gerieth in Brand die Flammen
schlugen alsbald gewaltig auf und die brennenden Theer
massen erzeugten einen ungeheueren in schwarzen dichten
Wolken aufsteigenden Qualm Die Feuerlöschmannschaften
waren schnell bei der Hand und richteten ihre Thätigkeit auf
das Ueberschütten des brennenden Theers mit Sand und
Auflegen eiserner Platten auf den Zuführungskanal eine
bei dem Umfang des Feuers nicht geringe Aufgabe Von
drei während der Explosion im Retortenhause befindlichen
Arbeitern wurde einer Schlosser Roland von hier so schwer
verletzt daß er mittelst Siechkorbes nach dem Krankenhause
gebracht werden mußte ein zweiter Handarbeiter Löbner
wurde weniger schwer verletzt und konnte sich nach seiner
Behausung begeben der dritte trug nur oberflächliche Ver
letzungen davon ebenso wurde ein Feuerwehrmann während
der Löscharbeit leicht verletzt Das Feuer konnte erst in den
Abendstunden vollständig bewältigt und dadurch weitere Ge
fahr beseitigt werden

Jena Die hiesige Schützengilde feiert Mitte August
d I das dreihundertundfünfzigjährige Jubelfest ihres Be
stehens Wie die Jen Ztg vernimmt rüstet sich die Ge
sellschaft bereits dieses seltene Fest in schöner Weise zu be
gehen An ca 80 Schützengilden Thüringens und der be
nachbarten Staaten sind bereits Einladungen ergangen

Eisenach Für die Enthüllungsfeier des hier zu er
richtenden Denkmals Johann Sebastian Bach s ist nun
mehr das Programm festgestellt das auch sür weitere Kreise
Interesse haben dürfte Hiernach findet das Denkmal seinen
Platz westlich der St Georgskirche am Marktplatz und er
solgt die Enthüllung am 28 Juni cr Nachmittags Nach
der Enthüllungsfeier folgt die Ausführung von Bach s H raoll
Messe unter Leitung von Professor Joachim aus Berlin in
genannter Kirche woselbst zur Plazirung des 80 Mann star
ken Orchesters und der 350 Sänger die zum Theil aus
Weimar und Erfurt hierher kommen eine besondere Tribüne
gebaut wird

Weida Der große 180m hohe eiserne Eisenbahn
viadukt der Mehltheuer Weidaer Eisenbahn über das Oschitz
thal bei Weida ein Bauwerk ersten Ranges ist soweit fertig
gestellt daß die Probe auf seine Tragfähigkeit am Donnerstag
den 6 März vorgenommen werden konnte Nach günstigem
Ausfall derselben steht der Eröffnung des Betriebes auf der
ganzen Linie der Bahn ein weiteres Hinderniß nicht mehr
entgegen

Vom Thüringer Walde 5 März Der Por
zellanmalerei auf unserem Walde ein schlimmer Schlag
Die Photographische Gesellschaft in Berlin welche das
Recht der Vervielfältigung vieler Bilder berühmter Meister
erworben hat verfolgt mit einem Mal die Eopien aus Por
zellan als unberechtigte Nachbildungen und hat bereits in
Neuhaus a R in einem Geschäfte eine Anzahl Bilder
darunter den bekannten Neapolitaner und Stahlplatten

gerichtlich wegnehmen lassen Ein Berliner Geschäft ist
wegen Vervielfältigung einiger Bilder zu einer Strafe von
100,000 verurtheilt und damit sofort ruinirt worden
Da auch Hanfstaengl in München auf gleiche Weise vorgehen
will und diese beiden Firm n das Vervielfältigungsrecht der
meisten in Frage kommenden Bilder in Händen haben so
ist ein blühendes Kunstgewerbe in seiner gegenwärtigen Aus
dehnung auf unserem Wald in Frage gestellt Am
28 Zum wird in Eisenach das Bach Denkmal enthüllt wer
den In Orlamünde hat sich der dortige Stadtkämmerer
Ludwig erhängt Seine Verhältnisse waren wohlgeordnet
so daß seine That ein Räthsel ist Amtsgerichtsrath
Lotz in Sonneberg ist von seiner Candidatur für den
II Meininger Reichstagswahlkreis zurückgetreten Die
Aussichten für den Senator Dr Witte Rostock werden
immer günstiger Bei seinen Wahlreden in den Orten
des Wahlkreises erntet derselbe lebhaften Beifall und Zu
stimmung

Todesfälle
In der Nacht vom 6 zum 7 ist in Köln plötzlich

Herr Karl Lang General Direktor der ottomanischen
Eisenbahnen an einem Schlaganfalle gestorben Der Ver
storbene war geboren zu Langenschwalbach im Jahre 1827
ein Bruder des 1866 gestorbenen nassauischen Volksvertre
ters Friedrich Lang Er widmete sich dem Baufache trat
jedoch schon in jungen Jahren aus dem nassauischen Staats
dienste aus und in den Dienst der Pfälzischen Eisenbahnen
später den der bayerischen Ostbahn über Hier entwickelte
Karl Lang jene seltene Genialität im Bahnbauwesen die
ihm die Berufung zu wichtigen Bauleitungen in Oesterreich
Belgien Rußland und dann in der Türkei eintrug wo
unter seiner Leitung das große Eisenbahnnetz auf der Bal
kanhulbinfel ausgeführt wurde dessen Unterhaltung und
Betrieb fortwährend unter seiner Direktion büeb In den
siebenziger Jahren erbaute er auch die oberhessischen Eisen
bahnen Seinem umfassenden Geiste genügte doch diese
schon sehr beoeutende Thätigkeit nicht Er erwarb große
Landgüter in Bayern und Ungarn deren rationellem Be
trieb er eifriges Studium und sorgsame Mühewaltung wid
mete Ferner betheiligte er sich an großen industriellen

Unternehmungen in deren Verwaltung er mit außerordent
licher Intelligenz und Umsicht thätig war Außerdem war
der Verstorbene Verwaltungsrath der Darmstädter Bank
sür Handel und Industrie und der Süddeutschen Immobi
lien Gesellschaft

London 9 März In Brighton starb gestern Ad
miral Dacres

Autiscmiteukrawall in Neustettin
Das Dtsch Mtgsbl erhält folgende Depeschen
Neustettin 9 März 8 Uhr 25 Min Äls gestern

Abend 9 l/z Uhr der Omnibus des Hötel Mund in welchem
die Heidemann sche Familie vom Bahnhofe welcher von
Neustettin 2 /z Kilometer entfernt ist nach der Stadt fuhr
die ersten Häuser der Stadt erreichte begann ein uner
hörter Skandal Der massenhaft angesammelte Mob fing
johlend und den Schlachtruf Juden rausl brüllend dem
in vollem Trabe fahrenden Omnibus zu folgen an Aus
dem Marktplätze verwandelte sich das Gejohle in ein ent
setzliches Wuthgeheul Mit Stöcken und Steinen bewaff
netes Gesindel schwang sich tobend aus das Trittbrett des
Wagens klammerte sich allerorten an denselben und folgte
wie ein Rudel hungriger Wölfe im Laufschritt Ich war
selbst mit im Wagen und entstieg demselben als Erster
Mit Mühe rettete ich mich ins Hötel Gleich darauf
gingen klirrend die Scheiben des Wagens entzwei und das
Geheul wurde immer intensiver Der Wagen fuhr bei
den Wohnungen der Freigesprochenen vor Der Zeuge
Klempner Merner wurde von der Menge entsetzlich durch
gebläut Die Familie Heidcmann konnte nur mit der
größten Anstrengung in Sicherheit gebracht werden Ueber
den Verbleib der übrigen Freigesprochenen konnte ich nichts
ermitteln weil das Hötel Mund hier die Hochburg des
Antisemitismus ist Ich selbst wurde durch Konrtzer Zeu
gen rekognoscirt aufs Unglaublichste geschmäht und bedroht
Zahlreicht Fenster an Häusern in denen jüdische Bürger
wohnen wurden eingeworfen Der Skandal währte bis
lange nach Mitternacht Ern paar Gendarmen waren zur
Stelle aber dem Auflauf gegenüber machtlos

Hammerstein 9 März 12 Uhr 15 Min Schon
um 7 Uhr Abends begann in Neustettin das ich inzwischen
verlassen habe das Bombardement der Judenhäuser Die
Familie des Gemeindevorstandes Löwe war in großen Aengsten

denn das Gesindel erbrach die Korridorthür ihrer Wohnung
fand aber an der Stubenchür Widerstand Ein fünfmaliger
Versuch die Thür zu erbrechen mißlang Gegen 10
Uhr ereigneten sich die schon geschilderten Vorgänge mit dem
Mundschen Omnibus Der Bürgermeister forderte am Hötel
Mund den Gemeindevorsteher Löwe auf auszusteigen was
dieser verweigerte im Hinblick auf die Lebensgefahr angesichts
der wüthenden Menge Der Omnibus hielt dann bei Heide
manns mit Hilfe der Gensdarmen entwischte Löwe ins Haus
der hilflose Greis Heidemann aber wurde niedergeschlagen und
blieb für todt liegen Später wurde er wieder mühsam zum
Bewußtsein zurückgebracht Der Mob erbrach das Haus von
rückwärts und versuchte einzudringen Den Heidemanns ge
lang es zu dem Nachbar Sirvent zu flüchten ihre Wohnung
selbst die Treppe wurde demolirt Bei den israelitischen Zeugen
Lehmann Freundlich und Rosenberg wurden Läden und
Wohnungen theils erbrochen theils zu erbrechen versucht
Zeuge Freundlich ist erheblich verletzt die Wunden mußten
von einem Arzte verbunden und genäht werden der jüdische
Arzt und seine Familie mußten flüchten Lesheims Wohnung
ist gänzlich demolirt Lesheim selbst entkam auf dem Bocke
eines Hötelomnibus sitzend und vermummt in eine Seiten
gasse zu einem Freunde In Munds Hotel wurden christliche
mit den skandalösen Vorgängen nicht einverstandene Reisende
insultirt Nur sechs Polizeileute waren anwesend Nachts
1 Uhr brachte Landrath v Bonin den Gemeindevorsteher
Löwe persönlich in dessen Wohnung Der Skandal dauerte
bis lange nach Mitternacht Von irgend welchen Sicherheits
maßregeln perlautet nichts

Vermischtes
Gnesen 6 März Wie der Kur Pozn meldet

hat man die Person ausfindig gemacht welche die Adresse
des explodirteu Packeis geschrieben hat Diese Person will
die Adresse geschrieben haben auf Bitten eines unbekannten
angeblich des Schreibens unkundigen Arbeiters und ohne
Kenntniß von dem Inhalte der Sendung Die Polizei ist
dem Verbrecher angeblich schon auf der Spur

Kirchliche Anzeigen
Zu U L Frauen Mittwoch den 12 März

Abends 6 Uhr allgemeine Beichte und Kommunion Herr
Archidiakonus Pfanne

Meteorologische VeobachMvgeu m Hülle

Baro Thermometer

Dat St eter nach derLuft
urm Olsius Lsaum

Wind

2 Nni 747 0 l 4 09 Marz

10 Marz 7 M 746,0 0,6

l 3,2 75
j 0,5 83

0,5 90 M

Schnee
trübe

trübe

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 9 März Abends
2,54 am 10 März Morgens 2,52 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Rein seideue Stoffe Ml 1 35 Pf per Meter
sowie a Mk 1 80 Pf und 2 20 bis 9 80 farbig ge
streifte und carrirte Dessins versendet in emzelnen Ro n
und ganzen Mücken zollfrei iu s Haus das Seiden Fab it
Depöt von v K Königl Hoflieferant j

Muster umgeh nd Briefe kosten 20 Pf nach
der Schweiz



SUVUMMN
Die Lieferung von 2676 odm Bruchs u

Pflastersteinen sowie die Anfertigung von
2689 M Pflaster zur Herstellung einer
Uferbefestigung der Saale bei Guölbzig
sollen im Wege der öffentlichen Submission
vergeben werden und sind Offerten versiegelt
und mit entsprechender Aufschrift versehen
bis zum 29 März an den unterzeichneten
Wasser Bauinspektor einzureichen

Die Bedingungen sowohl zur Steinliefe
rung wie zur Pflasterung liegen auf der
Waffer Bauilispektion zur Einsicht aus

Halle den 6 März 1884
Der königl Wasser Bauinspektor

Lkbensverfichernngsbank für Deutschland
u Gotha

Begründet 1827 Eröffnet 1829
Versich Bestand am i Jan 1884 62210 Personen mit 442 Millionen Mark

Bankfonds 115 Millionen MarkVersicherungssumme ausbezahlt seit Beginn 147 so Millionen Mark
Neuer Zugang im Jahre 1888 38, Millionen Mark

Dividende 1884 für 1879 44 /o der Prämie
Neben dem bisherigen System der Ueberschuß Vertheilung ist Neubeitretenden ein

uenes das gemischte System zur Wahl gestellt dessen Vorzug darin besteht
daß es unbeschadet gerechtester Znmessnng der Dividenden zu einer erheblichen
Minderung der Prämie mit dem Versicherungsalter ja iu höheren Ver
sicheruugsalteru sogar zu einer wachsenden die Prämie übersteigenden Siück
gewähr führt

Alles Nähere zu erfragen bei
SttckenkwAen in Halle a/S kleiner Berlin 3

Leipzigerstratze 84
Lehrer in Gräfenhainichen

i F II in Wettin
Einem geehrten Publikum hierdurch die gehorsamste Anzeige daß ich

em Vixarrei u Lg dak KosvdM
eröffnet habe

Indem ich bitte mich in meinem Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen sickere
ich bei vorzüglicher Waare die prompteste und reellste Bedienung zu

Hochachtungsvoll V liüster
Die Prüfung der Maurer und Zimmer Lehrlinge

findet am 18 und 19 d M Nachmittags 2 Uhr im Zimmer Nr 15 aus hiesigem
Rathhause statt

Indem wir unsere Herren Mitglieder dazu einladen ersuchen wir gleichzeitig die
nöthigen Führungsatteste der zu prüfenden Lehrlinge rechtzeitig einzusenden mit dem Be
merken daß ohne ein solches Zeugniß kein Lehrling zur Prüfung zugelassen werden kann

Halle a/K den 8 März 1884
Der Hall Arveitgeberbnnd für Maurer und Zimmerleute

I A C Doeuitz

s ükr MM in M M üm M
Donnerstag den 13 März Abends 8 Uhr

VvrsammlullA
in Itulit s Restaurant Köuigstratze 5

Tagesordnung Verschmelzung der liberalen Vereinigung mit der Fortschritts
partei Geschäftliches Eventuell Vortrag des Vorsitzenden über die volkswirthschastlichen

Lehrmeinungen und Parteien Der Vorstand
III lioiiiiiiuuiüvi VereinFI i iii 5 5 v I i 5 in in I u iiA

Mittwoch den 12 März d Js Abends 8 Uhr im Paradies
Tagesordnung

Kirchensteuer Schwarze Brücke Straßenverhältnisse des Strohhofes Straßenbahn
Straßennamen

AnKakaSemiv
Halle vienstaK Äsn 11 Aär Mukt 6 Illir

llie kgencle clei eiligen
lext von l koquette IVIusik von fr l i8 t

räuleiu krelä enstvin ürstl Xammörsängsrin aus Lrkurt räulsill
8eltärnÄek HokoxeriisAiiAsriii aus Weimar Herr 8eItvick MÄNtel Lokoxernsällxör
aus Vkiilig,r Herr Lrebs HsiüvZI Xammeis nAsr g us vgssg,u

LiUstg xu riumwörirtkll I Nwsn 2U 3 und uiodtuuwiiisrirtku üu 2
sowie Lgxts u 25 smä dei Llgrin lisrmraSt Larküssörstrassg 19 xu

IVii M rs iiIvals Vorübung der Renen Sing Akademie für solche welchen die nöthige Fertigkeit im
Singen fehlt beginnt da schon mehrere Anmeldungen vorhanden sind bereits Anfang
nächster Woche

Zur Aufführung im nächsten Concert gelangt der Samfon von Händel Weitere
Meldungen erbitte ich Nachmittag 3 4 Uhr

Z Wilhelmstratze 5

k I VAVW 6c vo
Äer u ZIvItaiiAviin Lall a/8 AI r t nedsn dem llanxtxostnint

sovie in allen iidrizen grösseren 8tä lten äes In nnck N8lanäes
üdsrnökmsll äie Lssor un s Ilsr rt in sämmtliods

ok gitsodriktsn Lalönäör etc sto äer Vslt

Lei ukträZsn von LolanZ döolistvr Undntt

Arsti Äl tr

Submission
Der Bau eines Hintergebäudes der Schule

zu Großkugel veranschlagt zu 1510 soll
vergeben werden

Offerten sind bis 19 d Mts in der
königl Bauinspektion Halle Blumenstraße 17
woselbst auch Zeichnung Anschlag und Be
dingungen zur Einsicht ausliegen einzureichen

Der Ban Inspektor
üttbiirKvr

Am Mittwoch den 12 d Mts Nach
mittags 2 Uhr versteigere ich gr Bran
hansgasse 26 zwangsweise

1 Flügel nud
1 Pianino

Geri chts Voll zieher

Hans Verkauf
Ein gut eingerichtetes herrschaftlich

Wohnhaus mit Garten in stiller gu
ter Lage Jägerplatz gelegen ist preis
werth zu verkaufen und sofort zn über
nehmen Zu erfragen

Jägerplalz 13 im Laden
Unterhändler verbeten

Kein Husten mehr
Meine Zwiebelbonbon beseitigen jeden

Husten Dieselben verkaufe in Packeten von
30 A an t i l liovl Herrenstraße 1

Feinste Tafelbutter
in Stücken a 60 empfiehlt
0 Sl Bernbnrgerstr 3V

Franzbranntwein mit Salz in chemischer
Lösung gegen Reißen Rheumatismus zc

Franzbranntwein mit Ricinusöl die
Kopshaut reinigend und die Kopfschuppen
sogen Kopfflechten beseitigend

Klettenwurzelöl selbst bereitet sehr wirk
sam für den Haarwuchs

Leberthran selbst gereinigt empfiehlt
Rannischestraße 24

V Ä Stück 3 H, schön imK Brand und angenehm
im Geschmack empfiehlt

li Siti Bernbnrgerstr 13
starke und festgebunden

a Schock 7,50 4 erhielt große Sendung
lStrÄssiivi Bernbnrgerstr 13

Mstkastvii
für Staare Meisen Rothschwänzchen
Fliegenschnäpper tc genau nach Vorschrift
des deutschen Vereins zum Schutze der
Vogelwelt gefertigt empfiehlt billigst

Anbringungs Anleitung ob Vereins gratis

A SSI Z GvIlUIIIAIIII
gr Steiustratze 31

Ls in allen Größen n SorK v ten bei Bedarf am billigsten

b ei Albrechtstr 26
Ich kurire seit 22 Jahren Verschlage rheu

matisches Reißen Krämpfe Geschwülste
Brüche Magenleiden Bleichsucht Flechten
Skropheln Veitstanz Kopfschwindel u s w,
bald kurirt W Iahn gr Steinstr 73 H i

MMMUM M vslir
Allen Fußleidenden gleich sichere Hülse

ohne Messer schmerzlos beseitigt Hühner
augen kranke Ballen Nägel Kopfbeu
len und Hantausschläge Unzählige Be
weisatteste der Wahrheit bezeugen die gründ

liche Heilung gepr approb
Fußoperateur aus Leipzig Sprechstunden v
früh 8 bis 5 Uhr Abends Jetzt in Halle
Leipzigerstratze HStel zum Löwen,
1 Et Ausenthalt von heute an bis
15 März Ich bitte um zahlreichen Besuch

Wegen Mangel an Raum 2 Mtr hohen
Gummibaum zu verk gr Schloßgasse 3 I

1 geübte Plätterin empfiehlt sich geehrten
Herrsch in u außer d H Geiststr 47 Laden

Dem Lackirer Otto Pfeiffer
zu seinem Wiegenfeste ein donnerndes Hoch
daß die Friedrichstraße wackelt und der Verein
Irena zappelt

Ein tafelförm Clavier gut im Ton ver
kauft umzugshalber für 150

Parkstraße 3 I
Polstern n Stuben Tapezieren

wird billigst angefertigt

l jStt Unterberg 11
IVlssckmenIzgu 6t kzu s scliuls

H in LuiiK vlrckin

Ii r LaI r tiiIit u AvOSvrtvi nutvr I Ar IO
I t HI vrketviTammelstellen

für Cigarrenköpfchen
Dr Schlott Stadsarzt Könit,straße 30
Hildebrandt Maurermstr, Wuchererstr 7
Dr Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
LÜtttg Höiel garni zur Tulpe
Glück Post Sekretair Moritzthor 5
Elfte Auktions Kommissar Schulberg 12
Boigt Obertelegraph st Könrgftraße 40
Julius Lüderitz Harz 25
Nosenblatt griieur Schmeerstraße 35
Moritz König Rathhausgasse 9

Nur bei Letzteren alleinige Verkaufsstelle
für Cigarrenköpfchen und Kisten

Die Sammler werden gebeten auch
kleinere Borräthe möglichst häufig ab
zulieferu

Verein für Erdkünde
Sitzung am Mittwoch den 12 d

um 8 Uhr
1 Bortrag des Herrn Oberlehrer und

Privatdocent Dr Lehmann Z r An
regung einer w ssenschaftlichen Hei
mathsknnde von Halle

2 Vortrag des Herrn Prof Dr Frey
tag Die Montenegriner und ihre
Landwirthschaft

3 Berichte über das ablausende Vereins
jahr und Vorstandswahl für das neue

4 Versteigerung von Zeitschrift Doubletten
Kirchhofs

Deutsche NeichsseGGle
Verband Holle

Goldener Hirsch
Mittwoch den 12 März findet eine ge

schäftliche Sitzung statt
Tagesordnung Geschäftliches

Der Berbandsfechtmeister
Sammelstellen bei den Herren P Schnei

der Poststraße 9 M Hirt gr Klaus
straße 22 und Parkbad Kühn Brüderstr 6
Sch ulze gr Berlin 11 II

Nm M MU
v I I 7 II 8Dienstag den 11 März 1884

4 Vorstellung im 3 Abonnement

Unsere brauen
Lustspiel in 5 Akten von G von Moser und

F v Schönthan
Mittwoch znm letzten Male

WM
Neues Theater

Dienstag den 11 März
Der Widerspenstigen Zähmung

Komische Oper

Altes Theater
Dienstag den 11 März

Ein gema chter Mann

Koseittlml
Dienstag den 11 März er Ab 8 Uhr

II krei vooeert
der Halle scheu Krieger

Kameradschaft
Sämmtliche Kameraden der Kameradschaft

der 12 Husaren und aller sonstigen Krieger
Vereine lade ich hierdurch ergebenst ein

ZSÄet

Pretzler s Berg
Mittwoch gr Narren Fest verbunden mit

hu moristischen Vorträ gen
n Mauchettenknöpf

55551 aus Edelsteinen und
Perlen bestehend Der Finder wird gebeten
denselben gegen hohe Belohnung abzugeben

Jägerplatz 8 Part

Für den Jnferatentheil verantwortlich
M Uhlemann iu Halle

Hierzu eine BeilageExpedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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